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Liebe Luzia

hoffentlich wird der Schnee genossen - mit allen Vor- und Nachteilen. Das Schneeschaufeln an der frischen Luft wirkt
kreislaufanregend und ist eine Sportart, die einen bekanntlich nicht jede Wintersaison gleich stark fordert. Das rechte Mass zu
finden ist die Herausforderung.

An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen GratulantInnen für die wertschätzenden Rückmeldungen anlässlich unseres 20-
jährigen Jubiläums. Am Spielenachmittag wurden wir reich beschenkt, nicht zuletzt durch die anregenden Gespräche. Wir
freuen uns, wenn die gesellschaftskritischen Spielregeln weithin diskutiert
werden.  http://www.institutfuernatuerlichebehandlung.ch/PDF/Spieleheft_2014_2a.pdf Spieleheft für doppelseitigen Ausdruck.
Für weitere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung.

Es wird Zeit die guten Vorsätze umzusetzen, resp. dranzubleiben.

Über die Gemeinwohl-Ökonomie haben wir von einem unterstützenswerten Projekt erfahren. Die Energiegenossenschaft
Schweiz will gemeinsam mit Interessierten bis zum 16.2.2017 270m² Solaranlage in einzelnen Quadratmetern finanzieren.
JedeR TeilnehmerIn wird automatisch Mitglied der Stromallmend, dem grössten dezentralen Solarkraftwerk der Schweiz. Ein
Netzwerk von Solarstrom Produzenten und Solarstrom Konsumenten. Der persönliche Atomausstieg ist somit für jeden möglich,
auch ohne ein eigenes Hausdach! Infos unter: www.crowdPV.ch
Die Gemeinwohl-Bilanz der Energie Genossenschaft Schweiz findet sich: http://www.energiegenossenschaft.ch/wp2
/genossenschaft/dokumente
Kontaktdaten: Amadeus Wittwer, Energiewende Designer, mobil: 078 710 1479, office: 031 55 202 55
Energie Genossenschaft Schweiz, Hubelhüsistrasse 6, 3147 Mittelhäusern, www.stromallmend.ch

Ein weiterer interessanter Link:.
http://www.nna-news.org/de/nachrichten/artikel/care-oekonomie-als-ausweg-aus-den-krisen-der-gegenwart-2582/ "Care-
Ökonomie" als Ausweg aus den Krisen der Gegenwart; Produktive Arbeit neu bestimmen - im Interview mit NNA plädiert
Weltzukunftsratsmitglied Riane Eisler für ein neues Wirtschaftsystem, das auf einer ganzheitlichen "economy of care" aufbaut, in
der die Fürsorgearbeit belohnt wird.

Diese Infos gehen a n 4395 Adressen und dürfen gerne weiterverbreitet werden. Wer darauf verzichten will, darf uns das
mitteilen.

Mit herzlichen Grüssen

Luzia Osterwalder

Institut für natürliche Behandlung

Luzia Osterwalder

Tambourenstrasse 5

CH-9000 St. Gallen SG

InstitutFuerNatuerlicheBehandlung.ch

Telefon: (0041) (071) 288 56 57

E-Mail: natuerl.behand@bluewin.ch

Im Komitee der eidg. Initiative "Ja zum Tier- und

Menschenversuchsverbot - Ja zu Forschungswegen mit Impulsen
für Sicherheit und Fortschritt http://tierversuchsverbot.ch

/init/unterschriftenbogen/

Unser Unternehmen unterstützt die Gemeinwohl-Ökono mie

https://www.ecogood.org/ http://schweiz.gwoe.net

http://ostschweiz.gwoe.net
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